
 

 
 
Kommission Internationales - Jahresbericht 2024   
 
Präsidentin: Josephine Siegrist (bis 30. Juni 2024);  
Co-Präsident*innen: Marie-Catherine Beaulieu, David Tréfás (ab 1. Juli 2024)  
Mitglieder: Marie-Catherine Beaulieu, Nadine Bolliger, Genevieve Clavel, Donatus Duesterhaus (bis 
30. Juni 2024), Heike Ehrlicher, Carina Gloggner, Anina Hug (bis 30. Juni 2024), Marina Jovanovic, 
Aline Lehnherr, Lahra Liechti, Nicole Rossi, David Tréfás, Neus Torres Tubau   
 
Der Auf- und Ausbau einer starken Internationalen Kommission ist unabdingbar, um einen Beitrag an 
der Weiterentwicklung nationaler und internationaler Strategien und Projekte im schweizerischen 
Bibliothekswesen leisten zu können. Dabei übernimmt die Kommission Internationales eine 
Katalysatorrolle, um Impulse aus dem internationalen Umfeld erfolgreich in ein schweizerisches 
Umfeld einbringen zu können.   
 
Der Kommission Internationales kommt dabei die Aufgabe zu, den Knowhow-Transfer zwischen 
nationaler und internationaler Ebene zu ermöglichen und zu vertiefen.   
Eine Kongressteilnahme ist eine hervorragende Gelegenheit, Innovationen kennenzulernen und 
Inspiration für den Berufsalltag zu bekommen. Sie kann eine Person in ihrer persönlichen und 
fachlichen Weiterbildung und -entwicklung unterstützen und durch internationale/interkulturelle 
Begegnungen sowie praktischen Erfahrungsaustausch neue Impulse und Motivation für die eigene 
Arbeit geben.   
 
Auch in diesem Jahr hat die Kommission Internationales «Newcomer-Programme» durchgeführt. 2024 
wurden innerhalb dieses Programmes drei Austauschaktivitäten geplant:  
 
1. IFLA-Newcomer-Programm   
Auch für 2024 war der Besuch am IFLA World Congress geplant. Allerdings fand wegen des 
Rückzugs des designierten Standorts Dubai kein Weltkongress statt. Die budgetierten Gelder wurden 
an Movetia zurückgegeben.   
 
2. Newcomer-Programm BiblioCon Hamburg   
Wie im Jahr davor in Hannover hat eine elfköpfige Gruppe die BiblioCon Hamburg vom 4. bis 7. Juni 
2024 besucht. Das Wochenprogramm sah insgesamt 7 Pflichtveranstaltungen vor.  
«Der Kongress war sehr interessant und hat zahlreiche spannende und aktuelle Themen zur 
Diskussion gebracht. Der Austausch mit neuen und bestehenden Kollegen war sehr inspirierend. Der 
Workshop am ersten Tag mit den Newcomer-Kollegen hat mir besonders gefallen.»  
 
3. Neues Newcomer-Programm Toulon  
Eine siebenköpfige Gruppe besuchte den 69. Congrès der Association des Bibliothécaires de France 
in Toulon.  
« L'offre est géniale pour les nouveaux venus! D'une part, on apprend comment se déroule un 
congrès et quel est son potentiel et, d'autre part, on peut faire la connaissance de collègues de la 
même branche professionnelle et se créer un réseau social!»   
Die Austauschaktivitäten erhielten sowohl von den Teilnehmenden wie auch von den beteiligten 
Bibliotheken ein positives Feedback.   
 
 
 
 



 

 
 
  
4. Förderbeitrag Stiftung Movetia   
Dank der grosszügigen Unterstützung durch die Stiftung Movetia konnte Bibliosuisse auch 2024 
wieder Newcomer-Austausch-Programme anbieten und mit insgesamt rund 50 Teilnehmenden 
erfolgreich durchführen.  
  
5. Wechsel im Präsidium und Neues Mandat  
In der Mitte des Jahres trat Joe Siegrist nach vielen Jahren als Präsidentin der Kommission zurück. 
Sie hat mit ihrem Wirken vielen Newcomern einen Einstieg in die internationale Bibliotheksarbeit 
ermöglicht und sie dafür begeistert. Bibliosuisse dankt ihr sehr herzlich für das grosse Engagement. 
Die neuen Co-Präsident*innen Marie-Catherine Beaulieu und David Tréfás treten damit in grosse 
Fussstapfen. Erste Schritte haben sie unternommen, indem sich die Kommission unter ihrer Leitung 
ein neues Mandat gegeben und Englisch als Kommissionssprache festgelegt hat. Die wichtigsten 
Punkte des Mandats lauten:  
 

• Developing and implementing projects and initiatives that integrate international 
perspectives into the activities of Bibliosuisse.   

• Facilitating access to international experiences, projects, and opportunities for 
Bibliosuisse members.   

• Serving as ambassadors of Swiss librarianship culture and practices on the international 
scene.   

• Sharing our knowledge and experiences with the Bibliosuisse community to enhance 
its understanding of global trends and best practices.   

• Fostering and promoting professional exchange through collaboration with various 
associations worldwide, with a primary focus on Europe and extending to global engagement 
through partnerships such as IFLA.   

• Providing support (upon request) to the Board, on matters pertaining to international 
affairs.   

  
Die zweite Jahreshälfte war nicht der Entwicklung neuer Projekte gewidmet, sondern der Reorganisation 
und Restrukturierung der Kommission. Das Ziel war, die Agilität der Kommission zu erhöhen und sie 
langfristig so aufzustellen, dass sie sich verschiedener Aufgaben annehmen kann. Wichtigstes Ziel war 
die Aktivierung aller Kommissionsmitglieder, indem flachere Hierarchien eingeführt wurden, um eine 
grössere Flexibilität der Arbeit zu ermöglichen. Diese Transformation wird sich im kommenden 
Berichtsjahr fortsetzen, und eine höhere Dynamik, Sichtbarkeit und Anpassungsfähigkeit der 
Kommission zu erreichen.  
 


